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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
Urlaubszeit 
In den Sommermonaten wird von vielen der 
wohlverdiente Urlaub genossen. Wenngleich 
auch die Witterung derzeit nicht sehr 
einladend ist, wünsche ich allen einige 
erholsame und entspannende Tage im 
Urlaubsort oder zu Hause.  
 
Ferialarbeiterinnen 
Auch heuer haben wir in der Ferienzeit 
wieder drei Ferialarbeiterinnen für jeweils drei 
Wochen beschäftigt, um ihnen die 
Möglichkeit zu geben, die Gemeinde näher 
kennen zu lernen und ein wenig Arbeitspraxis 
vermittelt zu bekommen. 
 
Ortsdurchfahrt Senftenegg 
In Senftenegg wird derzeit die Stützmauer 
errichtet, um für den Gehsteig und die 
Verkehrsinsel genügend Platz zu bekommen. 
Damit es zu keiner weiteren Rutschung 
kommt, hat der Sachverständige angeordnet 
die Fundamentierung ca. zwei Meter tief zu 
beginnen und das Hangwasser mittels 
Drainage abzuleiten. Diese doch sehr 
aufwendigen Maßnahmen dienen letztendlich 
für die Sicherheit der Fußgänger und zur 
Beruhigung des Straßenverkehrs. Für die 
neue Straßenbeleuchtung haben wir drei 
verschiedene Varianten zur Erprobung. Diese 
Energiesparlampen reflektieren das Licht 
genau auf die Straße bzw. den Gehsteig und 
verbrauchen weniger Energie. Zukünftig 

werden wir auch die alte 
Straßenbeleuchtung mit 
dieser neuen Technologie 
Schritt für Schritt versehen.  
 
Nebenanlagen Freidegg 
In Freidegg wurde mit den Anrainern der 
Straße Richtung Hametmühle eine Bürger-
versammlung bezüglich der Errichtung eines 
Gehsteiges abgehalten. Straßenmeister OI 
Josef Putschögl erklärte vor Ort den Plan und 
sagte uns zu, mit den Bauarbeiten im 
September zu beginnen. 
 
Fernwärmeversorgung 
Die FWG Euratsfeld-Ferschnitz erweitert ihr 
Versorgungsnetz in der Widen- und 
Schulstraße. Sollte in diesem Bereich noch 
jemand Interesse haben, melden Sie sich bitte 
bei mir.  
 
Gebarungseinschau 
Die im Juni erfolgte Gebarungseinschau durch 
das Land NÖ ergab eine sehr gute Führung 
der Buchhaltung und der Gemeinde-
verwaltung. Die budgetäre Lage verbessert 
sich auf Grund des neuen Finanzausgleiches 
des Bundes von Jahr zu Jahr. Ich möchte 
mich bei allen Gemeindebediensteten sehr 
herzlich für ihre sehr gute Arbeit bedanken. 
 

Ihr Bürgermeister Johann Berger 

 

SSpprreecchhttaagg  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn  iimm  AAuugguusstt  
 
Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters: 
 
Auch im August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters jeweils am 
Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr statt. 
 
Parteienverkehr am Gemeindeamt im August: 
 
Montag – Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag 
von 13.00 – 17.00 Uhr. 
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ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  AAuugguusstt  22000088  
 

August 08  
 

02. - 03. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
09. – 10. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
15. - 17. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
23. - 24. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
30. – 31. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090

 
Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund 
einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden 
Arzt beim Roten Kreuz Amstetten � 07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 

 

 

RRiieesseenn  BBrrüücckkeennffeesstt  aauuff//iinn//uunntteerr  ddeerr  DDoonnaauubbrrüücckkee  
 
Ein absolut einzigartiges Ereignis erleben Besucher des Donaubrückenfestes zwischen Ardagger 
und Grein am 2. August zwischen 19.00 und 24.00 Uhr. Eine Mega Licht- und Performanceshow 
IN der Brücke, Unterhaltung mit Lifemusik und Showprogramm AUF der Brücke und ein 
literarischer Fährentransfer UNTER der Brücke lassen die Brücke beim Fest der Begegnung 
zwischen NÖ und OÖ in fulminanter Weise erstrahlen. Neben den allseits bekannten Mostviertler 
Birnbeitler werden Musikgruppen für die Jugend (Dreaded Downfall und Time Till 40), aber auch 
für die etwas ältere Generation sowie für Volksmusikliebhaber das Publikum unterhalten: 
Musikkapellen Kollmitzberg, Ardagger Markt, Saxen und Stadtkapelle Grein, Straßenmusik 
Buck, Ziehharmonikaduett Eder, Volkstanzgruppe Grein, Katastrophentrio und 
Jagdhornbläser Stefanshart. 
 
Ein Festakt und abschließendes Feuerwerk der Superlative sollen das Fest der Begegnung zu 
einem unvergesslich schönen Abend werden lassen. 
 
ACHTUNG: Straßensperre der Donaubrücke und von Teilen der Zubringerbundesstraßen B3 und 
B119 in der Zeit von 16.00 bis 1.00 Uhr. Ein Umleitungskonzept ist vorhanden.  
 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  AAuugguusstt  uunndd  SSeepptteemmbbeerr  22000088  
 

  AUGUST   
02.08.08 USV Sektion Fußball Seniorenturnier Sportanlage 16.00 
02.08.08 USV Sektion Fußball Countryfest Sportanlage 20.30 
03.08.08 Oldtimerfreunde Oldtimertreffen Gh. Potzmader 9.00 
03.08.08 USV Sektion Fußball Damenturnier Sportanlage 10.00 
03.08.08 USV Sektion Fußball Blitzturnier der Kampfmannschaften Sportanlage 15.00 
05.08.08 ÖVP Ferienbetreuung Treffp. Freizeitanlage 9.00 

12.-13.08.08 ÖVP Ferienbetreuung Treffp. Freizeitanlage 9.00 
14.08.08 Sozialistische Jugend Open-Air-Kino (Rotes Kino) Gh. Potzmader 20.00-23.30
15.08.08 ÖVP Familienfest Freizeitanlage 10.00 

15.-17.08.08 USV Tennis Tennismeisterschaften Tennisplatz  
17.08.08 ÖVP Familienfest Ersatztermin Freizeitanlage 10.00 
24.08.08 Gemeinde Gemeindeausflug Ybbsitz – Waidhofen/Y. 8.00 

  SEPTEMBER   
06.09.08 Musikverein Das große Fest der Blasmusik Fa. Luger, Hauptstraße 20.00 
07.09.08 Musikverein Bezirksweisenblasen Fa. Luger, Hauptstraße 9.00 
12.09.08 Landjugend USA-Party Hochedlinger, Zinsenwang 20.00 
13.09.08 FVV Heimatabend Gh. Potzmader, Salettl 20.00 
14.09.08 USV Sekt. Wandern Wandertag Start bei Sportanlage 10.00 
20.09.08 SPÖ Kulturabend Gh. Potzmader, Salettl 20.00 
21.09.08 Kameradschaftsbund 50-jähriges Gründungsjubiläum Beim Kriegerdenkmal  
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2200..  VVoollkkssbbaannkk  AAuusseeee  TTrriiaatthhlloonn  iinn  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 

Das Sportereignis im Mostviertel - feel the spirit 15. August 2008 
 

20. Volksbank Ausee 
Triathlon powered by 

Intersport XL 
750 / 20 / 5,1 

Austrian Triahlon Cup 2008, NÖ - LM, ÖM - 
Sprint Ärzte, ASKÖ LM / BM 

8. CHK 24 Hobby & Firmen 
Triathlon 

 
Einzel - Staffel - und Firmenstaffelwertung 

200 / 12 / 1750 
 

 

Ein Triathlonerlebnis in der herrlichen Mostviertler Landschaft, tolle Atmosphäre in der 
Naturarena Ausee Blindenmarkt – wie geschaffen für Triathlon, Pentek Chipzeitnehmung, 
Sportpayment, faires Preis / Leistungsverhältnis, Starterpackage der Firmen Intersport XL, 
Recheis, Arriba Magnesiumdrink, Red Bull, Panaceo, Essensgutschein, Finishermedaillen, 
Swimcup, Gratisheft Finisher Triathlonmagazin, Radservice Radldoc Hetsch, Zielbuffet Bäckerei 
Weinberger, Siegerehrung im Festzelt mit Verlosung von Sachpreisen, Fotoservice, 
zuschauerfreundliche Strecke – mit toller Stimmung, Cheerleader, Trommler, Moderation, 
Helicopter Rundflüge zum Sonderpreis, Gastronomie im Festzelt, Tombola 
 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  
 

Potzmader Johann …………...........................……0680 / 214 59 12 
Truckenstetten 15   
(Unter der Festnetznummer 6420 ist jetzt die Fam. Handsteiner erreichbar) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  
AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!!  

 

Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle 
FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie 
Faxnummern und auch E-Mail-Adressen 
bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann 
auf folgende Arten erfolgen: 
 

Tel.: (07473) 8297,  Fax: 8297-20 
E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 

Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei 
schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten 
einverstanden sind.  
 

(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer 
zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
diese jedoch nicht in den 
Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 

 

VVeerrggaabbee  eeiinneerr  MMiieettwwoohhnnuunngg  iimm  MMeehhrrzzwweecckkhhaauuss  
 

Im Mehrzweckhaus der Gemeinde wird eine Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz schreibt 
daher diese Wohnung zur Vermietung aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
 

Wohnung Marktstraße 9 / 3 
Erdgeschoß, westseitig, ca. 81 m² 

Raumangebot: Windfang, Diele, Küche, Wohnzimmer, 2 Zimmer, Bad, WC, Schrankraum, 
Abstellraum 

Diese Wohnung ist als so genannte „Startwohnung“ gedacht und soll vorrangig an Familien oder 
Personen vergeben werden, welche in der Gemeinde Ferschnitz wohnhaft sind und vorhaben, in 
der Gemeinde ein Eigenheim zu errichten. 
Zuzüglich zu den Mietkosten werden Betriebskosten wie Strom, Heizkosten, Versicherung, 
Wasserbezug, Müllbeseitigung und Kanalbenützung verrechnet. 
 

Schriftliche Bewerbungen sind bis Montag 18. August 2008 am Gemeindeamt Ferschnitz 
abzugeben. 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 7/2008 – Juli - 29. Jahrgang  Seite 4 

 
 

 
 

Fernsehen im Internet, für die besseren Jahre 
 

Außerdem: Das Gesundheitsmagazin: Prof. Bankhofers “die gesunde halbe stunde” nicht nur im 
Fernsehen, jetzt auch im Internet. 
Sollten Sie die Sendung verpasst haben, kein Problem. - Jederzeit, wann und wo Sie wollen 
können Sie sich die Sendung anschauen. Gesundheitstipp, Interviews, Information von Mr. 
Gesundheit, Prof. Hademar Bankhofer. 
 

Die besten Beiträge von “Mitten im Leben” die TV Sendung für die 60plus Generation. 
* Jede Woche mit neuen Beiträgen. 
* Kostenlose Nutzung 
* Internet TV für die bessern Jahre. 
 

Und wo?   unter: http://www.mittenimleben.tv/ 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wer Opfer einer Straftat wurde, will ernst genommen und anerkannt werden. 
Es geht darum, mit dem erfahrenen Unrecht zu Rande zu kommen und die 
verlorene Sicherheit wieder zu finden. Und eine Gesellschaft, die sich den 
Menschenrechten verpflichtet fühlt, schuldet jenen, deren Rechte verletzt 
worden sind, Solidarität und Hilfe. Opfer von Straftaten haben Anspruch 
darauf, Gerechtigkeit und Unterstützung zu erfahren. 

Auch wenn ein Verbrechen nicht rückgängig gemacht werden kann:  
Was Verbrechensopfer als Erstes brauchen, ist jemand, der bereit ist zuzuhören. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des "Weißen Rings" wissen, was das in der Praxis bedeutet. 
Sie hören zu und wissen, wie weitergeholfen werden kann. Deshalb wünsche ich mir, dass die 
Hotline 0800 112 112 eine zentrale Anlaufstelle für Opfer von Straftaten in Österreich wird. 365 
Tage im Jahr, rund um die Uhr. 

Ihre Dr. Maria Berger 
Bundesministerin für Justiz 
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DDaass  iisstt  eeiinn  ttoolllleerr  SSoommmmeerr……..  
 

Spiel, Spaß, Lernen und beste Betreuung: Ferien mit dem Hilfswerk 
 

Auch während der 
Sommerferien finden 
Kinder erstklassige Be-
treuung und jede Menge 
Spaß beim NÖ Hilfswerk: 
Das Hilfswerk bietet 

vielfältige Dienstleistungen für die Familien 
der Region – ob flexible Kinderbetreuung, 
Nachhilfe, Feriencamps oder Lernkurse. 
Durch besondere Angebote in der 
Ferienbetreuung wird der lange Sommer für 
Kinder wie Eltern ein Hit! 
 

Bei den 28 Tagesmüttern des Hilfswerks 
Amstetten sind Kinder das ganze Jahr über in 
besten Händen: In privater, familiärer 
Atmosphäre kann die Tagesmutter optimal 
auf die Bedürfnisse ihrer Schützlinge ein-
gehen. Die Betreuungszeiten lassen sich je 
nach Bedarf individuell vereinbaren – gerade 
in den Sommerferien eine große Hilfe für 
berufstätige Familien. Jede Tagesmutter 
bietet im Juli und August ihr eigenes Ferien-
programm an: Ausflüge, Kreativtage, 
Picknicks und vieles mehr!  
 

„SCHOOL WARM UP“ auf der „Lucky 
Horse Ranch“, St.Georgen am Ybbsfelde 
Pferdewanderungen, Lagerfeuer, Schatz-
suche – und gleichzeitig lernen: All das 
können Kinder und Jugendliche von 6 bis 10 
Jahren im Feriencamp erleben. Theresia 
Rogl, Tagesmutter beim Hilfswerk Amstetten, 
bietet auf ihrem Bauernhof ein Sommercamp 
der besonderen Art an. Neben dem 
Schwerpunkt „Lernen“ mit vielen Tipps zu 
Lernstrategien und Entspannung kommt der 
Fun Faktor nicht zu kurz. Die Natur ringsum 

lädt zu Erkundigungstouren ein, und die 
„Lucky Horse Ranch“ ist das Richtige für alle 
Pferdefreunde. Die Lernwoche wird durch 
Dipl.Päd. Cornelia Hausberger ab-
wechslungsreich gestaltet. Durch Spiele, 
Lesestunden im Heu, Pferdewanderung, 
Schatzsuche und Lagerfeuer wird der 
Zusammenhalt der Gruppe und das 
Miteinander-Lernen gefördert. 
Das Feriencamp ist noch von 18.-22.08.2008, 
jeweils von 8.00 – 15.00 Uhr geöffnet. Eine 
Woche kostet incl. Mittagessen € 190,--, bei 
Geschwistern wird ein Rabatt von 10 % 
gewährt. Noch sind Plätze frei!  
 

 
 

Nachhilfe - Wartet eine 
Wiederholungsprüfung im Herbst, ist das 
Hilfswerk der richtige Ansprechpartner. Die 
„klassische“ Nachhilfe bereitet auf Prüfungen 
bzw. Nachprüfungen vor. 
 

 
Info unter HILFSWERK Amstetten 

Tel. 07472/61520 21 oder 0676 / 8787 43902 
 

 

SSeemmeesstteerrttiicckkeett  ffüürr  SSttuuddiieerreennddee  
 

Studierende mit Hauptwohnsitz in NÖ, die als ordentliche HörerInnen an einer  
• Öffentlichen Universität  
• Privatuniversität  
• Fachhochschule oder  
• Pädagogischen Hochschule  

außerhalb von NÖ studieren, erhalten vom Land NÖ pro Semester einen finanziellen Zuschuss, 
wenn am Studienort regelmäßig ein öffentliches Verkehrsmittel benützt wird. Die Österreichische 
Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedstaates sowie der aufrechte Bezug der 
Familienbeihilfe sind Voraussetzung. 
 

Förderungshöhe: Der finanzielle Zuschuss beträgt die EUR 50,-- übersteigenden Kosten des 
öffentlichen Verkehrsmittels am Studienort, maximal jedoch EUR 50,-- pro Semester. 
 

Formulare finden Sie auf der Homepage des Landes NÖ unter www.noe.gv.at bzw. erhalten Sie 
am Gemeindeamt Ferschnitz.  
 

Die Förderung kann bis spätestens Semesterende (inklusive Ferien) beantragt werden. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim Bürgerservice-Telefon: 02742/9005-9005 
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RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  
 

Fischaufstiegshilfe Rudling 
 

Die Fischaufstiegshilfe im Ferschnitzbach bei der Wehr in Rudling (Kratzmühler -Wehr) wurde nun 
fertig gestellt. Bäume und Sträucher bieten neben sanftem Gefälle und Steinen die Ergänzung zu 
einer naturnahen Aufstiegshilfe. Dieses Projekt wurde vom NÖ Landschaftsfond und vom 
Fischereiverband gefördert und von der Abteilung Wasserbau des Landes NÖ ausgeführt. Damit 
ist der Durchzug der Fische stromauf- und abwärts gewährleistet und sichert überall einen 
ausgewogenen Fischbestand. Anrainer, Wehrbetreiber, Fischereiberechtigte und auch die 
Gemeinde freuen sich über das gelungene Umweltprojekt.  

 
 
 
 
 
 
Als weiterer Bauabschnitt im Vorhaben Landesstraße 89 – Ortsdurchfahrt Senftenegg wird zur Zeit 
der Fahrbahnteiler aus Richtung Steinakirchen fertig gestellt. Auf Grund der geologischen 
Verhältnisse (Hangrutschung) musste dabei eine 60m lange Stützmauer errichtet werden. 
Zusätzlich werden die Oberflächenwässer ordnungsgemäß abgeleitet, um ein neuerliches 
Rutschen des Hanges zu vermeiden. Die Kosten belaufen sich mit dem Fahrbahnteiler auf 30.000 
Euro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Langeder 

Bei der Besichtigung der neuen Fischaufstiegshilfe im Ferschnitzbach bei der Wehr in Rudling: 
Bürgermeister Johann Berger, Vizebürgermeister Franz Deinhofer, Anrainer Johann 
Hochholzer, Wehrbetreiber Johann Eberl und die Fischereiberichtigte Elisabeth Schuch (mit
Sohn Karl Konstantin) und Karl Frank. 

Die Errichtung der not-
wendigen Stützmauer zur An-
bringung eines Fahrbahn-
teilers für die Ortsdurchfahrt 
Senftenegg aus Richtung 
Steinakirchen ist vor der 
Fertigstellung.  
Auf der Baustelle: 
Bedienstete der Straßen-
meisterei Amstetten Süd: 
Gerhard Peham, Harald 
Schwarz, Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Bürger-
meister Johann Berger und 
Straßenmeister Ober-
inspektor Josef Putschögl. 
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Foto: Langeder 
 

CClleevveerr  HHoolliiddaayy  TTrraaiinniinngg  ddeerr  VVoollkksshhiillffee  
 
 
 
 
 

    CLEVER HOLIDAY TRAINING 
 

Sommerferienkurse mit coolen Extras !!! 
von 4. bis 29. August !!! 

 
Intensiv-Ferienlernkurse     Extras 
☺ Kleingruppenbetreuung      ☺ Lerntipps 
☺ alle Fächer und alle Altersstufen    ☺ Lernorganisation 
☺ 10 Stunden pro Woche/ ab 2 SchülerInnen  ☺ Lerntypentest 
☺ 15 Stunden pro Woche/ ab 3 SchülerInnen  ☺ Gehirnfutter 
 
Specials: Legastheniekurse, Einzeltraining  
 

Anmeldung und Infos beim Lernservice CLEVER FOREVER: 
Bezirk Amstetten und Wieselburg:  0676/8700 27 772 Fr. Taschl 

 

NNÖÖ  SScchhuullssttaarrtthhiillffee  
 

Seit 2005 wird für alle Familien, die zwei oder mehr Kinder haben, eine Schulstarthilfe in der Höhe 
von EUR 100,-- ausbezahlt.  
Voraussetzungen: 

• Familie mit mindestens 2 Kindern, wovon eines erstmals die 1. Schulstufe besucht  
• Familie mit 2 oder mehr Kinder  
• Hauptwohnsitz in Niederösterreich  
• Staatsbürgerschaft von Österreich oder anderer EU- oder EWR Staaten 

Formulare finden Sie auf der Homepage des Landes NÖ unter www.noe.gv.at bzw. erhalten Sie 
am Gemeindeamt Ferschnitz. 

Eine Reise des Verschönerungsvereines Ferschnitz hatte die reizvolle Landesgartenschau in 
Tulln mit seinen Schau- und Mustergärten rund um das Thema Garten zum Ziel. Die 
Teilnehmerschar mit dem Obmann Josef Kralovec (sitzend rechts im Bild) nach der 
Besichtigung. 
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MMuussiikkhhaauuppttsscchhuullee  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 

Schwimmwoche in Mariazell 
Die Klassen 1A und 1B waren vom 16. - 20. 
Juni 2008 auf Schwimmwoche in Mariazell 
und durften sich überdurchschnittlicher 
Leistungen erfreuen. Sie haben sich nicht nur 
im 50 Meter-Schwimmen tapfer geschlagen, 
sondern hatten auch beim Erfüllen der 
Leistungskriterien für die Schwimmabzeichen 
kein Problem.  
Alle Schüler verbesserten sich im 
Schwimmen enorm. Unsere Nichtschwimmer 
schafften am Freitag auch eine ganze Länge. 
 

Das weitere Programm: 
Die Lebzelterei und Wachszieherei 
Die Lebzelterei und Wachszieherei sind ein 
großer Anziehungspunkt für Schulgruppen. 
Den Schülern wird die Kunst des Lebkuchen-
backens näher gebracht und bei der 
Verzierung der Herzen wird auch fest 
mitgeholfen. In der Wachszieherei erlernen 

die Schüler das Kerzendrehen mit echtem 
Bienenwachs.  
 

Das Holzknechtland 
Unvergesslich der Besuch beim einzigartigen 
Holzknechtland auf der Mariazeller Bürger-
alpe in 1.300 m Höhe. Hier werden Arbeits-
vorgänge der Forstwirtschaft aus längst 
vergangener Zeit mit teilweise mechanischen 
Figuren dargestellt. Alle Besucher können 
hier spielerisch nachvollziehen, was einst 
harter Broterwerb war.  
 

Beim "Flößen" von Baumstämmen konnten 
wir sogar selber Hand anlegen. Zu Fuß 
wanderten wir von der Bürgeralpe in das 
Zentrum von Mariazell. Kreativität war in den 
zahlreichen Basteleinheiten gefragt! So 
durften unsere Kids tolle Schlüsselanhänger, 
Halsketten, Holzmobile und vieles andere 
anfertigen! 

 
MEILENSTEIN – Dr. Erwin Pröll Zukunftspreis 2008 
Am 16. Juni 2008 wurde von einer 
internationalen Jury unserem Projekt 
„Miteinander leben – voneinander lernen“ der 
„MEILENSTEIN – Dr. Erwin Pröll 
Zukunftspreis 2008“ in der Kategorie 
„Lebensqualität“ im Wert von € 10.000  für die 
MHS Blindenmarkt verliehen. Das Projekt 
besteht seit dem Schuljahr 2002/03 in 
Kooperation der MHS und PTS mit dem 
Psychosozialen Betreuungszentrum Mauer. 
 
Preisverleihung: Dr. Erwin Pröll, Mag. Renate Rohrbacher (Projektleiterin PBZ Mauer) Barbara 
Stöckl, Mag. Andrea Haunlieb (Projektleiterin MHS/PTS Blindenmarkt) 
 
Exkursion der 3a nach Wien 
Die Schüler der 3a Klasse besuchten am 6. 
Juni 2008 gemeinsam mit ihren Klassen-
vorständen Franz und Marianne Amon die 
außergewöhnliche Ausstellung „Dialog im 
Dunkeln“, bei der es garantiert nichts zu 
sehen, dafür aber viel zu entdecken gab. Die 
Schüler wurden in Kleingruppen von blinden 
oder stark sehbehinderten Guides durch 
vollkommen lichtlose Räume geführt. Dieser 
Parcours forderte alle Sinne und ermöglichte 
einen offenen Dialog ohne Vorurteile 
zwischen Sehenden und Nichtsehenden. 
Darüber hinaus konnte dieses prägende 
Erlebnis die Sinne für Fairness, soziale 
Kompetenz, Grenzen und Achtsamkeit 
schärfen. Die Schüler wurden im Unterricht 

auf die Begegnung und den Austausch von 
Menschen mit und ohne Behinderung so wie 
das Erleben mit allen Sinnen gut vorbereitet, 
sodass es für sie eine wirklich tolle Erfahrung 
war. Der zweite Programmpunkt der 
Wienexkursion war eine Rätselrallye im 
Technischen Museum. Die Schüler mussten  
gemeinsam mit einem Partner verschiedene 
Stationen bewältigen wie z. B. Experimente 
selber durchführen und dadurch Erkenntnisse 
gewinnen. Die Sieger dieser Rallye erhielten 
eine Urkunde und Salzstangerl gespendet 
von der Bäckerei Gatscher in Blindenmarkt, 
die beiden ersten, Kronberger Harald und 
Rosenberger Florian wurden sogar mit einem 
Riesensalzstangerl belohnt. 

 
Musikalische Wanderwoche 
Die 14 Knaben und 11 Mädchen der Musikklasse 1c verbrachten eine unvergessliche Woche in 
Spital am Pyhrn. Entspannung genossen wir entlang der zweitlängsten Klamm Österreichs–         
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der Vogelsangklamm –, rund um die Wurzeralm und auch im Gleinkersee. Wanderungen, Singen, 
Tanzen, Musizieren und auch Schwimmen und Fußball zählten zu den täglichen 
Programmpunkten. Dass die EM Spiele nicht ganz unsere Erwartungen trafen konnte die 
Stimmung nicht trüben, denn wir wurden mit sommerlichem Wetter und köstlichem Essen aus der 
Hotelküche „ Freunde der Natur“ verwöhnt, sodass sich jeder von uns rund um die Uhr wohl fühlte.  
 
Integrationsklasse in Slowenien 
Die Integrationsklasse 4A der 
Hauptschule Blindenmarkt fuhr am 
9. Juni 2008 ins wunderschöne 
Urlaubsland Slowenien.  
Das Programm beinhaltete sehr 
interessante Ausflugsziele, wie Zum 
Beispiel: Höhlen v. Postoinja, Gestüt 
Lipica, Triest – Schloss Miramare, 
eine Küstenfahrt mit einem 
Piratenschiff,…  
 
Das absolute „Highlight“ aber war 
der Tag in Venedig. Nach 
anfänglichen Wetterproblemen 
(„Venedig im Regen…“) konnten wir 
doch noch den Markusplatz mit dem Campanile, Rialtobrücke und andere Sehenswürdigkeiten 
bestaunen.  
 
Es war eine sehr beeindruckende Woche und wie immer sehr schnell vorüber.  
 

PPoollyytteecchhnniisscchhee  SScchhuullee  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 

PTS Blindenmarkt ist Vizebundesmeister 
Die Erfolgswelle reißt nicht ab. Nach dem Viertelsieg und dem 
Landessieg holte sich Raphael Gallistl von der Polytechnischen Schule 
Blindenmarkt den 2. Platz bei der Bundesmeisterschaft für Elektrotechnik 
in Linz. Raphael musste sich in Elektronik, Fachmathematik und 
Elektroinstallationen seinen Kontrahenten aus den Bundesländern stellen. 
Bemerkenswert ist, dass er nur durch einen Punkt vom Bundessieger 
getrennt ist. Ausgebildet wurde Raphael durch seinen Lehrer Dipl. Päd. 
Manfred Pirkner in der schuleigenen Elektrowerkstätte. Herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg im Beruf durch „Karriere mit Lehre“. 
 
Abschlussfahrt der PTS Blindenmarkt 
Die Schüler der PTS verbrachten einige 
unterhaltsame Tage bei ihrem letzten 
gemeinsamen Ausflug in die Steiermark.  
 
Am Erzberg fuhren wir ins Berginnere, um die 
harte und gefährliche Arbeit im ehemaligen 
Bergwerk zu erkunden. Nach einem kurzen 
Zwischenstopp in Graz durften wir bei Radio 
Steiermark, einem kleinen privaten 
Regionalsender, den Mitarbeitern bei ihrer 
abwechslungsreichen Tätigkeit über die 
Schulter schauen. Vor dem Kinobesuch 
(Indiana Jones) bezogen wir das bequeme, 
freundlich eingerichtete Quartier in der Nähe 
von Bruck an der Mur.  
 
Der zweite Tag begann mit der Besichtigung 
der Lurgrotte in Peggau. Während des 
Mittagessens auf dem Schöckl – wir warteten 

wieder einmal auf Wetterbesserung – freuten 
sich schon alle auf rasante Abfahrten auf der 
Sommerrodelbahn. Die Zeit bis zum 
spannenden EM – Spiel der Österreicher am 
Abend überbrückten wir beim Kegeln.  
 
Den Vormittag unseres dritten Reisetages 
verbrachten wir im Klettergarten Gröbming, 
der bei kaltem Regenwetter nicht gerade 
einladend wirkte. Die meisten Schüler trauten 
sich trotzdem - gut gesichert - in die 
schwindelnden Höhen und ließen sich mit 
dem „Flying Fox“ in die Tiefe fallen.  
 
Auch die begleitenden Lehrer und 
Lehrerinnen konnten diese Tage genießen, 
da sich die Schüler und Schülerinnen von 
ihrer höflichen, freundlichen und 
interessierten Seite zeigten.  
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Abfalltrennung =  Klimaschutz 
Mitte August startet die Sommertour des Umweltverbandes, 
welche in allen Gemeinden Umweltinformationen vermittelt. 
 
„Wir möchten den Sommer nutzen, den 
Menschen direkt in ihren Gemeinden 
Informationen zum Umweltschutz in den  
Bereichen Mülltrennung und Luftreinhaltung 
anzubieten“, erklärt GVU Chef Anton Kasser. 

Dabei werden an ausgewählten Standplätzen in allen Gemeinden 
der Region (abrufbar unter www.gvuam.at) Experten für Fragen 
zur Verfügung stehen. 

Infostand- Termine in unserer Gemeinde:  
 

Datum von bis Standort 
08.09.2008 15.00 17.00 ASZ-Ferschnitz-Kläranlage 

 
Gratis verteilt werden Aufkleber für die Mülltonnen, damit 
wieder alle Trennanleitungen lesbar werden. 
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  Gemeinde Land NÖ 

 Solaranlagen 
(Warmwasserbereitung) € 220,- € 1.500,- 

 Solaranlagen (Heizung  
und Warmwasserbereitung) € 220,- € 2.200,-* 

 Wärmepumpen 
(Warmwasserbereitung) € 220,- € 1.100,- 

 Wärmepumpen 
(Heizung und Warmwasser) € 220,- € 2.200,-* 

 Wärmepumpen 
(Heizung und Warmwasser)   

Jahresarbeitszahl > 4,0 
€ 220,- € 2.950,-* 

 Photovoltaik € 220,- € 3.000,- 
pro kWp  

 Hackgutkessel € 220,- € 2.950,-* 

 Pelletskessel € 220,- € 2.950,-* 

 Stückgutkessel 
(Pufferspeicher) € 220,- € 2.550,-* 

 
 Fernwärmeanschlüsse € 220,- € 1.500,-* 

 
Bei der Eigenheimerrichtung bzw. Eigenheimsanierung fördert das Land Niederösterreich  
umweltrelevante Maßnahmen nach dem Punktesystem. Informationen dazu:                                              
NÖ Wohnbau – Hotline unter 02742/22133 und im Internet unter www.noe.gv.at 
Die oben angeführten Zuschüsse sind Maximalbeträge.  
* Für jede weitere Wohneinheit gibt es zusätzlich € 370.- (mit Gemeindebestätigung)   
 

 Weniger CO²- mehr Mostviertel 
Landes- und Gemeindeförderungen 2008 
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